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Stelle, dass schon in der ersten Redaction der Cronica 
Minor dieselben Annalen wie in C 2 benutzt sein müssten, 
denn da heisst es unter dem J. 1241 ohne Zeitangabe: 
‘Gregorius papa fecit crucem predicari . . . contra Ste­
tingos, de quibus V milia et XXV homines in ore gladii 
occisa sunt’.

Freilich finden wir nun auch in Cron. Minor und Ann. 
Erphord. zwei übereinstimmende Nachrichten, nämlich:

Cron. Minor.
a. D. 1223. fratres Mino­

res mansionem Erfordie re­
ceperunt.

Ann. Erphord. u.Cron. S. Petri.
1223. Hoc anno in festo 

[sancti] Martini Minores fra­
tres Erphordiam [primo] ve­
nerunt.

Aber wir werden nicht annehmen müssen, dass der Erfurter 
Minorit die Nachricht über die Gründung seines Conventes, 
die mit den Ann. Erphord. im Wortlaut nicht übereinstimmt, 
aus anderswo geschriebenen Annalen hergeholt hat. Aller­
dings ist auffällig, dass die Jahrangabe falsch zu sein 
scheint, denn lordanus de Giano, der den Erfurter Convent 
selbst gründete, sagt1, dass er am 11. Nov. 1224 zuerst 
nach Erfurt kam. Aber hat der Erfurter Chronist seine 
Angabe älteren Annalen entnommen, so waren es doch nicht 
die Ann. Erphord. oder deren Quelle. Denn in C 2 ist, 
obwohl jene erste Notiz der Cron. Minor auch da steht, 
weiter unten2 noch einmal eingeschaltet: ‘A. D. 1223. 
fratres predicti locum receperunt Erphordie’. Ist also auch 
hier an annalistische Quelle zu denken, so zeigt die Ueber­
einstimmung dieser Stelle mit der ersten der Cron. Minor, 
dass deren Wortlaut von dem der Ann. Erphord. verschieden 
gewesen sein müsste.

1) C. 39. 40, Analecta Franciscana I, 12f. 2) Monum. Erphes­
furt. p. 654, N. **. 3) Derselben Quelle könnte das in der zweiten
Redaction der Chronik nachgetragene Datum der Translation der h. Eli-

Erst in der zweiten Redaction der Cron. Minor von 
1265, noch nicht in der ersten von 1261, findet sich eine 
Notiz über den Tod des Dominikanerordensgenerals Iordanus 
zu 1237, sie stimmt fast ganz wörtlich mit den Ann. 
Erphord. überein, und es ist sehr glaublich, dass sie ihnen 
entstammt, aber eben den Annalen der Dominikaner, wie 
wir sie haben, nicht deren Quelle. Aber dass der Minorit 
sonst diese Annalen gehabt und benutzt hat, ist nicht an­
zunehmen. Er könnte bei einem Besuch im Dominikaner­
convent diese Annalen eingesehen und sich jene Nachricht 
aufnotiert haben, um sie in seiner Chronik nachzutragen3.


